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Se3ernber~î)3rattig
2ïïan hört oon lieblichen Schindludereien
Schon roieder einmal aus der Sundesftadt.
Son roelfchen üeberfebungskünfteleien,
Xejtfälfchern he da! Kommt und flaunl euch fatt!
3Sille fah fich ins ©egenteil oerroandelt,
Sein 21Zanufkript hat gründlich man oerfchandelt.
3n feinem ©arten häuften ein paar Siere,
Natürlich grofje" höh're Offnere!

5ÏÏan möchte mit ©eroalt Sorarlberg retten"
Und hat dabei gan3 anderes im Sinn.
TITan hängt jlch an die Sachbarn roie die Kletten,
Tiïalt aus der Sukunft glän3enden ©eroinn.
3er Gidgenoffen 2öerben fcheint oerdächtig
Sen biedern Geutchen um Sregen3 herum.

©eroifj, die Schroei3er 2ilpen jlnd ja prächtig,
Soch gibt es noch dioerfe Sran und Srum!

Ser einft ein Keifekaifer". foll bald reifen
Kach Condon, roo's 3ufti3theater harrt.
2Iïan freut fich drauf in allen beffern Greifen,
©eht 2Betten ein fchon um des Kaifers Sart.
Sie einft lakaienmäjjig ihn umkrochen,
©epriefen ihn als non plus ultra-Seift,
Grhoffen. dafj ein ürteil roird gefprochen,
Sas ihm den 2öeg ins ßöllenftübli roeift.

223as in Serlin geheim roird ausgebrütet.
2öird ja trot) Kebel kommen an den Sag.
Sie Republik fcheint 3iemlich fchlecht behütet:
Srit) @bert feuf3t: Komm' denn, roas kommen mag!
Senn fchliefjlich roär' die Sache auf die Sauer,
2Sie man fic dreht und roendet, unbequem!
Ser 21Tichel lumpt, die Öreiheitsmilch roird fauer
21Iir ahnt, bald roird es fein roie ehedem! ßamurhabi

Hcuc 6cftroeî3et-6eogrophie

Cehrer (am K. V): 2Bohin führen alfo
die meiften unferer internationalen

Säffe?
Kursteilnehmer: Kach Seutfchland,

ßerr Srofeffor!
Cehrer: So, fo! Clnd roie heifjen denn

die neuen Söffe?
2ïïehrere Kursteilnehmer: Ser

Salutapafj! 3er Kuto-Selopafj!
Ser Schroei3errooche-ßoch!-Safj!
Ser Sillige- Bücherpafj! Ser ©e-
fchäftlipafj Ser SBeihnachts-

pafj!
Cehrer: ©enug, genug, meine ßerren!

ss. et. e.

6at>oyen ttororlbera
Schrecklich, diefes SJiederkäuen :

Slüffen roir ins 2351 kerj och?
Oder bleiben roir in Sreuen
lieber freie Schroeijer doch?

So allmählich Sauchbefchroerden
macht das Sragen, roird's 311 oiel,
darum feinen braoen ßerden

gibt der Sund ein neues Spiel.

(im Sa 00 nen geht es jeho

in geroaltlgem Surnier
für Saris ein 3nterme330,

für die Sedner ein Släfier.

Sufjerdem, da man im Seuer

beffer hat der (Elfen drei,
3leht man, kommt es noch fo teuer,

Sorarlberg am Schopf herbei.

Sn politifchen SIenfuren
ift, man fleht's, kein Slangel nicht.

Sind es auch nur (Extratouren,
fechten ift jeht Bürgerpflicht.

Schroei3er, greift 3U den Sapierenl
Cos, und nicht gereichen, frifch!

ÎDie (Entente roird fchon parieren
mit dem grofjen Slederrolfch.

Abraham a Santa Clara

tDûhces 6efd)îchtd)en aus Äußern
(Ort der ßandlung : Sheaterkaffe)

Sienftmädchen: ©önn Sie mir au
drei Sperrfit)!

Kaffier: Öür Madame Sans Gênes"?

Sienftmädchen: Kei, für d' ôrau
21ïûller!! 3.3).

flllee fürs ©efchäft!
Ser alte (Eohn fagt 3um jungen Cohn:
Sprich immer nur oon einer Sransaktion"
ünd nie oon ©efchäft", ©ott behütet
Sann merkt der Stann, mit dem du oerkehrft,
Safj du 3ur ffiefellfchafts-(Ellte gehörft,
Sur roirkllchen 3sra-©lite!

ünd roeiter fagte der alte (Eohn:
Cern" fchleunigft auch englifch, mein lieber Sohn,
Cern' Slhlft auch und flirten" und Sennis!
Sur der ift heute gan3 up to date",
Ser auch ein paar Srocken englifch oerfteht,
©s koftet ja nur ein paar Sennies.

©eh' auch nur in füll dress" 3um five o'clock-
JJm roeijjen Slanellan3ug fehle mir nie [tea",
Seim ffiolffpiel auf grünendem Safen:
Ser Sport erft, der macht dich 3um ©entleman.
Sein Sienfch fieht dir dann mehr den [Juden an,
Slan fieht dort noch mehr krumme Safen

ünd lies nur auch fleißig, mein lieber Sohn.
£}n Siegers Konoerfationslerjkon,
Studier' es oon oom und oon hinten!
©s ift ja das Sonoerfationslejlkon
Son oorne ein ©ohn und oon hinten ein (Eohn,

Siel Schönes kannft du da noch finden!
21. Sch.

flmttmft
2Bas das heutige ©uropa fei Örö-

ged Sie doch nid fo dumm! Sas heutige

©uropa ift eine der oielen oon einem der
oielen Sohn s in Sürich herausgegebenen
2Tïonatsfchriften!"

Die <£rde unterm ßafel
geht gibt's bald einen Sîelt-Cehreroerband,
Ser hat uns gerad" noch gefehlt 1

Serbakelt, oerfchulmeiftert jedes Cand,

Sie S3elt ooll Summheit und ünoerftand.
Sechs Suben und je ein ffialgenftrick
Sie Srüchtlein der Cehrer-Sepublikl e

3m Wiener Café

2Barum fchauen Sie denn
immer auf mein ©is?"

3ch roundere mich, dah es

3hren Kei3en gegenüber fo kalt
fein kann!" x. cD.

cd non cd

SS03U dient jener Schuppenbau?
Sch fo, der birgt die Suppenfchau!

st. Gt.

ÎDohrfcbcinlichec

Son 3 u a n : Sehen Sie hier, eine 2ÎÏ 0 -
ment aufnähme meiner Sraut!

Sein öreund: 2ich, ich dachte eine

2lufnahme Qhrer moment anen
Sraut!" «. c.

Das fteimchen am §erde
©s fagte der Srofeffor ßeim:
Kein, nein! 2Sir gehn nicht auf den Ceim!
3m Sölkerbund fteckt böfer Keim.
2Bir roären dort doch nicht daheim,
Srum fchicken roir ihn lieber heim!" e

Runft -fteftbertfer

Öinden Sie eigentlich die realiftifchen
Stücke für berechtigt?"

2iber nein, es ift eine Kohheit, uns
fchöne 2Tlenfchen als folche Scheu-
fale hin3uftellen!" 2<. D.

Rätfei
21Iit 21 gehen gleich hundert Studenten

hinein: ein S daoor: immer nur
einer allein. (2iula Saula.) e

6olfd)et»iBüeben
6 Stunden Schlaf, 6 Stunden

Sabotage. 6 Stunden Kiüjjiggang, 24 Stunden

ßunger.
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Dezember-Prattig
Mon bört von iieblicben Scbindiudereien
Scnon wieder einmal ous 6er Bundesstadt.
Bon weiscben «Uebersetzungskünsteleien.

Textsäiscbern ne 6a'. Rommt und staunt eucn satt?

Wille san sicn ins Gegenteil verwanöelt.
Sein Manuskript nat gründiick man oersctianclelt.

In seinem Garten kauften ein paar Tiere.
Natüriick große" kök're Ossiziere!

Mon möckte mit Gewalt Vorarlberg retten"
«Und bat dabei ganz anderes im Sinn.
Man bängt sicb an die Racbbarn wie die Rieben.
Malt aus der 5Zukunft glänzenden Gewinn.
Der Eidgenossen Werben scbeint oerdäcbtig
Den biedern Leutcken um Bregenz Kerum.

Gewiß, die Sckweizer Alpen sind ja präcktig.
Dock gibt es nocb diverse Dran und Drum!

Der einst ein ..Reisekaiser", so» bald reisen
Racb London, wo's Iustiztkeater karrt.
Man sreut sick draus in ollen bessern Rreisen.
Gekt Wetten ein scbon um des Raisers Bart.
Die einst iokaienmäßig ikn umkrocben.
Gepriesen ikn ais riori plus ultra-Geist.
ErKossen, daß ein «Urteil wird gesprocken.
Das ikm den Weg ins Köllenstübii weist.

Was in Berlin geKeim wird ausgebrütet.
Wird ja trotz Rebei kommen an den Tag.
Die Republik scbeint ziemlick scblecbt bekütet:
Sritz Ebert seuszt: ..Romm' denn, was kommen mag!
Denn scbließlicb wär' die Sacbe ous die Dauer.
Wie man sie drebt und wendet, unbequem!
Der Micbei lumpt, die Sreikeitsmilck wird sauer

Mir abnt. bald wird es sein wie ekedem! kbamuàoi

Neue Schweizer-Geographie

Lebrer (am K. V): Wobin sübren also
die meisten unserer internationalen
Pässe?

Rursteiinekmer: Rock Deutsckland.
t?err Prosessor!

Lekrer: So. so! «Und wie keißen denn

die neuen Pässe?
Mekrere Rursteiinekmer : Der

Aalutapaß! Der Auto-Beiopaß!
Der Sckweizerwocke-Koä!-Paß!
Der Billige- Bückerpaß! Der Ge-
sckästlipaß Der Weiknackts-
paß!

Lekrer: Genug, genug, meine Herren!
22. EI, S,

Savopen Vorarlberg
SckreckIIck, dieses Wiederkäuen:
Alüssen wir ins Dölkerjock?
Oder bleiben wir In Treuen
lieber sreie Scbweizer dock?

So allmäklick Bauckbesckwerden
macki das Sragen. wird's zu viel.,
ciarum seinen braven kZerden

gibt der Bund ein neues Spiel.

Um Savoyen gekt es jetzo

in gewaltigem Turnier
für Paris ein Intermezzo.
für die Redner ein Pläsier.

Außerdem, da man im Seuer
besser kat der Eisen drei.

ziekt man, kommt es nock so teuer,

Vorarlberg am Sckops Kerbel.

An polltiscken Atensuren
ist. man stekt's. kein Alangel nickt.

Sind es auck nur Extratouren.
feckten Ist jetzt Bürgerpfllck«.

Sckweizer. greift zu den Rapieren!
Los. und nickt gewlcken, frisck!

Die Entente wird sckon parieren
mit dem großen SIederwIsck.

Wahres Geschichtchen aus Luzern
((Zr> cler kZonàlung: Tnealerliasse)

Dienstmädcken: Gönn Sie mir au
drei Sperrsitz!

Rassier: Sür U-aclarrie Lans (ìênes"

Dienstmädcken: Rei. sür d' Srau
Müller!! I.D.

filles fürs Geschäft!
Der alte Eokn sogt zum jungen Cokn:
Sprick Immer nur von einer Transaktion"
Und nie von Gesckäst". Gott beküte!
Dann merkt der Alann. mit dem du verkekrst.

Daß du zur Gesellsckasts-CIite gekörst.
!Zur wirklicken Isra-Elite!

Und weiter sagte der olle Eokn:
Lern' sckieunigst auck engllsck, mein lieber Sobn.
Lern' Wkist auck und flirten" und Tennis!
Rur der ist keute ganz uv to clste".
Der auck ein paar Brocken englisck verstekt.
Es kostet ja nur ein paar Pennies.

Gek' auck nur in tull clress" zum kive o'clock-

Im weißen Slanellanzug sekle mir nie stea".
Beim Golfspiel aus grünendem Rasen:
Der Sport erst, der mackt dick zum Gentleman.
Rein Alensck stekt dir dann mekr den Juden an.
Alan stekt dort nock mekr krumme Rasen

Und lies nur auck fleißig, mein lieber Sokn.

In Alegers Ronversationslexlkon.
Studier' es von vorn und von kinten!
Es Ist ja das Ronversalionslexlkon
Von vorne ein Eokn und von kinten ein Cokn,
Diel Sckönes kannst du da nock finden!

2l. Son.

Auskunft
Was das keutige Europa sei Srö-

ged Sie dock nid so dumm! Das keutige

Europa ist eine der vieien von einem der
vielen Eokn's in lZürick kerausgegebenen
Monatsscbristen!"

Sie Cröe unterm öakel
Jetzt gibt's bald einen Welt-Lekrerverband.
Der kat uns gerad' nock geseklt I

Verbokelt, versckulmeistert jedes Land,
Dle Welt vo» Dummke» und Unverstand.
Secks Buden und je ein Galgenstrick
Die Srücktlein der Lekrer-Republikl -

?m Wiener Cafe

Warum scbauen Sie denn
immer auf mein Eis?"

Icb wundere micb. daß es

Ibren Reizen gegenüber so kalt
sein kann!" «. ««.

<HZII0II<H>

Wozu dient jener Sckuppenbou?
Ack so. der birg« die Puppensckau!

A. SI.

Wahrscheinlicher

Don Juan: Seken Sie kier. eine Mo-
mentausnakme meiner Braut!

Sein Sreund: Ack. ick dockte eine

Aufnakme Ikrer moment anen
Braut!" «.

Vas Heimchen am Heröe
Es sagte der Prosessor t^eim:
Rein, nein! Wir gekn nickt ous den Leim!
Im Bölkerbund steckt böser Reim.
Wir wären dort docb nicbt dakeim.
Drum sckicken wir ikn lieber keim!" «

àst-fieschetîker
Sinden Sie eigentlick die reaiifliscken

Stücke sür berecktigt?"
Aber nein, es ist sine Rokkeit. uns

scköne Menscken als soicke Scbeu-
sale kinzusteiien!" «.

Rätsel

Mit A geken gieick Kundert Studenten

kinein: ein P davor: immer nur
einer allein. (Aula Paula.) -

öolschewikileben
6 Stunden Scklas. 6 Stunden

Sabotage. 6 Stunden Müßiggang. 24 Stunden

junger.
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